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Im Unternehmen. Wir feiern unser 50-jähriges Beste-
hen und begrüßen zwei neue Mitarbeiter.

Die Kraft der Sonne. Die neue Solaranlage bei Tea-
Time optimiert die Teeproduktion.

Familienglück. Roland und Eva erfüllen sich den 
Traum vom Eigenheim in Persenbeug.

Weltneuheit im Bad. Artweger präsentiert die Walk-
In Dusche, in der man auch baden kann.



wird der Fördertopf nochmals er-
weitert. Die Förderungen sollen 
Anreiz schaffen, in den nächsten 
Jahren auf ein ökologisch nach-
haltiges Heizsystem umzusteigen.

Für alle, die sich für den Kessel-
tausch entscheiden, freuen wir 
uns, Sie mit unseren Leistungen zu 
überzeugen und gemeinsam ein-
en Schritt in Richtung Klimaschutz 
zu gehen. Auf diesem Wege be-
danken wir uns bei unseren Kun-
den, Partnern und Mitarbeitern 
für die Treue im vergangenen Jahr 
und wünschen in diesem Sinne 
eine besinnliche Zeit und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr 2024.

Manfred & Claudia Fichtinger

1974 wurde Haustechnik Fichting-
er von Margarete und Ludwig 
Fichtinger gegründet. 50 Jahre 
später beschäftigen wir über 40 
Mitarbeiter und bieten modern-
ste   Technik,  die  einfach  be-
geistert und kundenorientiert ist.

Für das Jahr 2024 wird neben 
unserem 50-Jahre-Jubiläum 
auch der Kesseltausch wied-
er groß geschrieben. Für alle, 
die die Chance zur Förderung 
für den Heizkesseltausch noch 
nicht genutzt haben, haben wir 
gute Neuigkeiten. Die Bundesr-
egierung stellt dafür ein Budget 
bereit, wobei voraussichtlich bis 
zu 75% der Investitionskosten 
übernommen werden. Für ein-
kommensschwache Haushalte 

Fichtinger persönlich...
Wir feiern 50 Jahre. Wir blicken auf spannende Projekte, einzigar-
tige Kunden  und aufregende Innovationen zurück, und freuen 
uns auf unser Jubiläumsjahr. Gute Nachricht an alle, die den Kes-
seltausch planen: Der Fördertopf wurde erneut erweitert!

Wir stellen vor:
		  Unsere neuen Gesichter im Team!

Wir begrüßen Patrick Kürner und Christian 
Merkl neu  im Team. 
Seit Oktober verstärkt Christian unser 
Monteurteam. Der 21-Jährige hat 
zuvor seine Lehre als Installations- und 
Gebäudetechnicker bei der Firma Stöger 
gemacht. In seiner Freizeit fährt Christian 
gerne mit dem Motorrad.
Patrick unterstützt unseren Kundendienst 
seit Mitte November. Der 22-Jährige 
war zurvor bei der Firma Viessmann im 
Kundendienst tätig. Seine Freizeit verbringt 
Patrick gerne mit seinem Motocross.

Wir wünschen beiden viel Erfolg und 
freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit 
mit euch!



Mikroleckageschutz der Extraklasse. Mit den Mikroleckag-
eschutzsystemen von Judo sind Sie jederzeit vor den Folgen von 
Leitungswasserschäden geschützt. Denn ein Wasserschaden kom-
mt immer überraschend.

Sicherheit und Schutz für
			   das Hauswassersystem

Verschleißerscheinungen an den Lei-
tungssystemen sind unsichtbar: Lochfraß, 
Korrosion oder Frost zehren unbemerkt an 
den Rohren. Wasserschäden treten ohne 
Vorwarnung auf. Die Folgen sind meist un-
angenehm und kostspielig. Ein Risiko, das 
sich jedoch mit einfachen und zuverlässi-
gen Lösungen auf ein Minimum reduzier-
en lässt..
	 Optimaler Schutz für das Hauswasser-
system: Das neue Leckageschutzsystem 
ZEWA i-SAFE verfügt über eine Mikroleck-
ageerkennung, erfasst damit bereits mini-
male Wasserverluste und stoppt den Was-
serfluss. Darüber hinaus besitzt die Neuheit 
auch programmierbare Öffnungs- und 
Schließzeiten zur Anpassung an Zeiträume 
mit unterschiedlichen Anforderungen. 
Damit eignet sich das Gerät neben Ein-

familienhäusern auch für Arztpraxen, Kin-
dergärten und Gewerbeimmobilien. 
	 Besonders smart: Nach 72 Stunden 
ohne Wasserentnahme wird ein dreis-
tufiger Urlaubsmodus aktiviert. Zudem 
passt  sich  die  ZEWA i-SAFE  an  persön-
liche Verbrauchsgewohnheiten an. Durch 
Internetanbindung kann 
die Anlage per App 
jederzeit von über-
all aus gesteuert 
werden – sogar 
per Alexa-Sprach-
steuerung. Über 
Betriebs- und 
Warnmeldungen 
werden Nutzer in-
formiert.



Enns. Innovativ und einzigartig – die Teemanufaktur Tea-
Time entwickelt seit mehr als zehn Jahren verschiedenste 
Genussprodukte rund um den Tee. Seit Kurzem auch mithilfe 
Technik von Haustechnik Fichtinger.

Ob mit Milch oder ohne, gesüßt oder ung-
esüßt - die Vielfalt an Tee ist nahezu grenzen-
los. Kein Wunder, das Tee das meist konsumi-
erteste Getränk nach Wasser ist. 
Den Tee neu erfunden haben auch die beiden 
Brüder Manfred und Christian Haider.

Von der Idee zum Teegenuss
Tee innerhalb kurzer Zeit trinkbereit zu haben, 
diese Idee hatte Manfred Haider schon länger.

Um für ein großes Event Heißgetränke in-
nerhalb kurzer Zeit bereitzustellen, kochte 
er den Tee in konzentrierter Form vor. Dieses 
Konzentrat musste dann lediglich mit heißem 
Wasser verdünnt werden. Die Überraschung: 
es entpuppte sich als voller Erfolg. Manfred  
gründete daraufhin im November 2010 ge-
meinsam mit seinem Bruder Christian Tea-
Time. Anfangs diente die kleine Küche im ehe-
maligen Café von Manfred als Produktionsort, 
doch schnell stieß man dort auf Platzmangel. 
So siedelte die Produktion für wenige Jahre 
nach Linz. Bis es schlussendlich 2015 dann 
nach Enns ging, dem heutigen Firmensitz.

Mittlerweile beschäftigt TeaTime sechs 
Mitarbeiter und ist Bio und IFS zertifiziert, ein 
weltweit anerkannter Qualitätsstandard für 
die Produktion von Lebensmitteln.

Christan und Manfred investieren regelmäßig 
in ihr Unternehmen und so kam auch der 
Wunsch, die Kraft der Sonne für die Warm-
wasseraufbereitung zu nutzen. Von der neu-
en thermischen Solaranlage installiert durch 
Haustechnik Fichtinger konnte diesen Som-
mer schon jede Menge Gebrauch gemacht 
werden. 

Mit Sonne zum
					     Teegenuss

Die beiden Gründer Christian und Manfred 
Haider. 

Die Kräuter, die zum Einsatz kommen, werden 
soweit wie möglich von österreichischen Pro-
duzenten bezogen.



Die Variationen des Tees
Wer nach dem klassischen Teebeutel mit 
Kräutern sucht, ist hier vergebens. Die Tee-
manufaktur kocht bereits den Tee hoch-
dosiert vor und verkauft diesen dann als 
Konzentrat. Der Vorteil, das Teekonzentrat 
muss lediglich mehr mit heißem oder kaltem 
Wasser verdünnt werden und ist somit inner-
halb kürzester Zeit genussfertig. Neben den 
klassischen Kräuter- und Früchtetees werden 
auch Eistees in verschiedensten Geschmacks-
richtungen angeboten. 

Die Kraft der Kräuter wird bei TeaTime nicht 
nur für den Tee genutzt. Laufende Produktin-
novationen erweitern regelmäßig das Ange-
bot. So finden sich auch seit 2020 zahlreiche 
Gesundheitsprodukte im Sortiment, die unter 
anderem auch in Apotheken erhältlich sind.

Verarbeitet werden ausschließlich unbe-
handelte Teesorten und Kräuter, die soweit 
wie möglich aus Österreich sind. 

Die Kraft der Sonne
Für die Warmwasseraufbereitung sorgt ab 
nun die  12 m² große Solaranlage von Gasokol. 
Der 1.000-Liter Pufferspeicher speichert das 
Warmwasser, bis es benötigt wird.

Mittels der iDM Frischwassertechnik wird 
rund um die Uhr frisches und hygienisches 
Warmwasser bereitgestellt. Das so erzeugte 
Warmwasser macht die Teeproduktion spür-
bar effizienter. Die smarte Regelung der Solar-
anlage beinhaltet auch eine Ertragsmessung.

,,Unglaublich! Den Großteil des benötigten 
Warmwassers, das wir von Juni bis Septem-
ber für die Produktion brauchten, konnten 
wir ausschließlich mit der neuen Solaran-
lage aufbereiten!", freut sich Christian Haider.

Mehr auf:
www.teatime-austria.com

Mittlerweile gibt es schon mehr als 30 Gesundheit-
sprodukte, erhältlich in der Apotheke.

Die neue thermische Solaranlage ist an der Außen-
mauer des Gebäudes angebracht und sorgt ab nun 
an sonnigen Tagen für das Warmwasser.



Familienglück 
	 im neuen Eigenheim

Persenbeug. Den Traum vom Eigenheim 
haben sich Roland Fülle und Eva Übermasser 
erfüllt. Für die moderne Heizlösung und 
Sanitärausstattung sorgte Haustechnik 
Fichtinger.

Nach anderthalb Jahren Bauzeit war es end-
lich soweit – das neue Eigenheim stand be-
reit für den Einzug. Roland Fülle und Eva 
Übermasser leben mittlerweile mit ihrer 
dreijährigen Tochter Sophia seit mehr als ei-
nem halben Jahr in ihrem neuen Zuhause in 
Gottsdorf.

Durch ihre beruflichen Tätigkeiten verschlug 
es das Paar nach Scheibbs, wo sie sich vor 
sechs Jahren in ihrer Freizeit kennenlernten. 
Roland, ein gebürtige Steirer, ist kaufmännis-
cher Leiter bei der Anton Traunfellner GmbH, 
während Eva, ursprünglich aus Gänserndorf,  
als Gynäkologin im Scheibbser Krankenhaus 
tätig ist.

Vor dem Hausbau verbrachte das Paar be-
reits Zeit im Sommer am Badeteich in Gotts-
dorf. Diese Erfahrungen führten dazu, dass 
Roland und Eva beschlossen, sich in der Ge-
meinde niederzulassen. Inzwischen hat sich 
die Familie gut eingelebt und schätzt das 
Leben in der Siedlung, umgeben von ander-
en jungen Familien, was auch Tochter Sophia 
freut.
 
Bewährtes Handwerk vom Traditionsbe-
trieb
Durch einen eigentlich witzigen Zufall kam 
das Paar zu Haustechnik Fichtinger. Nach 
dem ersten Kennenlernen wussten die bei-
den auch schon, den passenden Partner ge-
funden zu haben.
Von den ausführlichen Gesprächen mit 
Manfred und Claudia Fichtinger, die Detail-
planung von Bad und Heizung bis hin zur 
Umsetzung und fachgerechten Installation 
ging  alles  reibungslos und zur vollen Zu-
friedenheit über die Bühne. Roland teilte 
seine Freude auch in einer Google Bewer-
tung mit. 

Die Badewanne und der große Doppel-
waschtisch sind im Bad des Obergeschosses.



Klassisch und einfach
Für  die  Planung  der beiden Bäder sorgte 
Badexpertin Claudia Fichtinger. Von den er-
sten Ideen bis hin zur Ausführung blieben Eva 
und Roland dem klassisch-zeitlosen Stil treu. 
Die hellen Fliesen runden die sanitäre Aus-
stattung stilgerecht ab und sorgen so für eine 
angenehme Wohlfühl-Atmosphäre und -so 
hoffen wir- für lange Freude.

Technik, die begeistert
Beheizt wird das Familienhaus mittels mod-
erner Luftwärmepumpe von iDM, mit der auch 
Hausherr Roland äußerst zufrieden ist. Das In-
nengerät der Wärmepumpe ist geschickt ver-
steckt im Technikraum unter der Treppe, wo-
durch der verfügbare Platz optimal genutzt 
wird. Die Platzierung des Außengeräts wurde 
ebenfalls unter Berücksichtigung der wohn-
lichen Gegebenheiten durchgeführt, was ei-
nen höheren Komfort in den Wohnräumen 
gewährleistet. An sonnigen Tagen wird die 
Wärmepumpe durch die hauseigene PV-An-
lage mit Strom versorgt. Die Heizleistung 
wird stufenlos geregelt und passt sich so dem 
tatsächlichen Wärmebedarf an. 
	 Zusätzlich verfügt die Wärmepumpe über 
eine Kühlfunktion, die an heißen Tagen für 
angenehmes Raumklima sorgt. Die integ-
rierte Deckenkühlung gewährleistet dabei 
eine gleichmäßige Verteilung und verhindert 
Zugluft, die man von herkömmlichen Klim-
ageräten kennt.

Die Freiheit nach dem Bau
Jetzt, wo der Hausbau abgeschlossen ist, freut 
sich die Familie wieder Zeit ihren Hobbys zu 
widmen. Neben Ausflügen und Walken mit 
der Familie, genießt Eva das Musizieren mit 
Bratsche und Klavier. Tochter Sophia hilft auch 
fleißig beim Backen in der neuen Küche mit. Die Badezimmer zeigen sich im klassisch-zeitlosen Stil 

und laden zum Verweilen ein.

Roland Fülle und Eva Übermasser mit Tochter Sophia 
im Arm und Claudia und Manfred Fichtinger.
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Mehr im Internet:
www.artweger.at

Mit JOICE werden Bäder ab sofort zur flexiblen und luxuriösen 
Wellnesszone. Denn die Entscheidung, ob man rasch duscht 
oder doch mal ein angenehmes Entspannungsbad nimmt, 
kann mit der neuesten Produktinnovation von Artweger jeden 
Tag ganz easy aufs Neue getroffen werden.

 
Das Plus der JOICE Walk In+
Das besondere an der neuen Lösung: eine hochgezogene 
Duschwanne, die dreiseitig als komfortable Badewanne 
geformt ist. Die bis zum Boden offene Zugangsseite ermöglicht 
Jung und Alt einen einfachen und barrierefreien Einstieg in 
den Duschplatz. Wer sich fürs Baden entscheidet, setzt das 
mitgelieferte Schott in die Wanne ein. Die durchgehende 
Dichtung am Schott gewährleistet sicheres Badevergnügen.

 
Jede Menge schöner Platz zum Baden oder Duschen
Durch das gerade abschließende Schott wird der 
Wannenraum optimal ausgenutzt. Deshalb bietet die JOICE 
mit den Wannenlängen von 150 cm und 160 cm für Groß 
und Klein genügend Platz zum Baden. Die Wannenbreite 
von 85 cm lädt mit ihrem seitlich ausreichenden Platz zum 
Entspannen beim Baden und Duschen ein. Und mit den 
verschiedenen Frontfarben ist die JOICE auch optisch ein 
echtes Highlight in jedem modernen Badezimmer

 
Ganz einfach rein
Die optionale ARTCLEAR Glas Veredelung erleichtert die 
Reinigung des Duschglases dauerhaft. Die Duschwanne ist 
mit einer hochwertigen Sanitäracryl-Oberfläche versehen 
und lässt sich ebenfalls mühelos saubermachen. Die 
hochgezogene Wanne vermeidet außerdem lästige Ecken 
und Kanten zwischen Boden und Wänden – so können 
sich dort die üblichen Schmutz- und Kalkreste gar nicht erst 
ansammeln.

Joice Walk In+
Die Walk-In Dusche, in der man baden kann


